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Einladung zum 2-Tagesseminar | 21.-22.Oktober 2025 | Dresden 

 

SBV und BR - Gemeinsam stark - Gemeinsam sichtbar  

Aktuelle Rechtsprechung zu den Tätigkeitsfeldern der SBV  

Rolle, Aufgaben und Zusammenarbeit mit unterstützenden Institutionen   

Öffentlichkeitsarbeit zum Tag der Behinderung 2025 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

nach einem erfolgreichen zweiten Treffen unseres SBV/BR Netzwerks im Mai 2025 

wollen wir in diesem Jahr den praxisorientierten Austausch weiter fortsetzen und ha-

ben anhand Eurer Bedarfe folgende Themen auf die Tagesordnung gesetzt: 

− Herausforderungen der SBV-Arbeit im Kontext aktueller rechtlicher Entwicklungen 

− Zusammenarbeit mit beratenden und unterstützenden Institutionen, wie dem Fach-

bereich für Integration der Agentur für Arbeit, der EUTB (Ergänzende unabhängige 

Teilhabeberatung) und dem Integrationsfachdienst (angefragt) 

− Ausbau und Umsetzung der Öffentlichkeitsarbeit mit Blick auf den Tag der Behin-

derung  

Das Schwerbehindertenrecht unterliegt einem stetigen Wandel, der sich sowohl in der 

Gesetzgebung als auch in der Rechtsprechung der Arbeits- und Sozialgerichte wider-

spiegelt. Wir werden dazu in der nächsten Schulung über die neuesten rechtlichen Ent-

wicklungen informieren, einen ersten Überblick über wichtige und aktuelle 

Entscheidungen der Arbeits- und Sozialgerichtsbarkeit (u.a. zu SGB IX, AGG, 

Rentenrecht, BetrVG, …) geben und über mögliche Auswirkungen auf die 

praktische Arbeit der Schwerbehindertenvertretung diskutieren.  

Wir freuen uns besonders, dass wir dazu erneut Prof. Franz Josef Düwell, 

bis 2011 Vorsitzender Richter am Bundesarbeitsgericht in Erfurt und ausge-

wiesener Experte für unser Thema als Referenten gewinnen konnten. Mit ei-

nem Fachbeitrag wird er die Herausforderungen der SBV-Arbeit im Kontext 

aktueller rechtlicher Entwicklungen beleuchten. 

Für den zweiten Themenblock haben wir Vertreter*innen verschiedener In-

stitutionen (Agentur für Arbeit, Integrationsfachdienst (angefragt), EUTB, …) 

eingeladen, die Euch bei Eurer Arbeit als Schwerbehindertenvertretungen, 

Betriebsrät*innen sowie den betroffenen Beschäftigten beratend und beglei-

tend zur Seite stehen. Neben der Vorstellung ihrer Arbeitsweise und Ange-

bote werden wir mit ihnen über mögliche Wege guter Zusammenarbeit 

sprechen.  

An Vertrauenspersonen der Menschen mit einer 

(Schwer-)Behinderung, deren Stellvertreter*innen 

und Betriebsrät*innen  

aus Betrieben des IG Metall Bezirks  

Berlin-Brandenburg-Sachsen  

09.09.2025 



 

 

Außerdem wollen wir uns weiter mit dem Thema Öffentlichkeitsarbeit und Sichtbarkeit 

der SBV auseinandersetzen und gemeinsam den Tag der Behinderung in den Betrieben 

planen und vorbereiten.  

Zur guten Umsetzung der Interessen der SBV ist eine enge Zusammenarbeit mit dem 

Betriebsrat in § 182 Sozialgesetzbuch IX (SGB IX) vorgesehen. Ihr gemeinsames Agie-

ren ist von besonderer Bedeutung und gleichzeitig der Schlüssel zur erfolgreichen Inte-

ressenvertretung aller Beschäftigten, weshalb sich das Angebot neben den Schwerbe-

hindertenvertretungen auch an Betriebsrät*innen richtet.  

 

Themenschwerpunkte: 

Aktuelle Rechtsprechung zu den Tätigkeitsfeldern der SBV:  

 

− Überblick über wichtige und aktuelle Entscheidungen der Arbeits- und Sozial-

gerichtsbarkeit (u.a. zu SGB IX, AGG, Rentenrecht, BetrVG, …)  

− Auswirkungen auf die praktische Arbeit der Schwerbehindertenvertretung 

− Fallbeispiele und Austausch zur Umsetzung im betrieblichen Alltag 

− Raum für Fragen und Diskussion 

 

Zusammenarbeit mit unterstützenden Institutionen   

 

− Rolle, Aufgaben und Zusammenarbeit der unterstützenden Institutionen 

− Arbeitsweise und Kommunikation – gute Wege der Zusammenarbeit  

− Angebote von und Vernetzung mit: Agentur für Arbeit, Integrationsfachdienst 

(angefragt), EUTB 

Öffentlichkeitarbeit  

− Sichtbarkeit im Betrieb weiter stärken  

− Vorbereitung Tag der Behinderung 



 

 

 
 

Die Veranstaltung vermittelt Kenntnisse, die für die Vertrauenspersonen der Menschen 

mit einer (Schwer-)Behinderung, deren Stellvertreter*innen und für Betriebsrät*innen 

erforderlich sind, um die aktuellen und künftigen Aufgaben sach- und fachgerecht zu 

bearbeiten. 

 

Zur Teilnahme der Betriebsräte ist ein Beschluss nach § 37 Abs. 6 BetrVG notwendig, 

die Vertrauensperson beschließt nach § 179 Abs. 4 SGB IX. 

 

Die Kosten für das 2-Tagesseminar sind vom Arbeitgeber zu tragen. 

 

Da wir die Teilnehmendenzahl begrenzen, bitten wir um verbindliche Anmeldung bis 

spätestens 23.09.2025 an seminare@betriebsraete-bildung.de. 

 

Bei Fragen oder auch Hinweisen meldet Euch gerne. 

 

Freundliche Grüße 

 

gez. Gunda Fischer       
Betriebsräte Bildung 

Berlin-Brandenburg-Sachsen   

Datum:     21.-22. Oktober 2025 

Ort:   Conference Center Neustadt  

Stauffenbergallee 25 a, 01099 Dresden 

Beginn1. Tag/Ende 2.Tag: 10:00 Uhr / Ende gegen 16:00 Uhr   

Seminarnummer:  A600252A0189 

Kosten:   Seminargebühr (MwSt.-frei): 350 €  

zuzüglich Verpflegung/Hotel (inkl. MwSt.)  

275 € mit Übernachtung /160 € ohne Übernachtung 

Zielgruppe:    Vertrauenspersonen der Menschen mit einer  
(Schwer-) Behinderung, deren Stellvertreter*innen und 
Betriebsrät*innen 

Freistellung:    § 179,4 SGB IX; § 37 Abs. 6 BetrVG 

Referent:  Prof. Franz Josef Düvell, Vorsitzender Richter am  

Bundesarbeitsgericht a.D. 

 

 


